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 Antrag auf Elektronik-Pauschal-Versicherung  (Seite 1) 
 

Interne Angaben Vermittlernummer Vermittlername UV-KZ 
   

 

Versicherungsnehmer Name, Vorname, Titel  
  

Straße, Hausnummer Telefon, privat 
  

Postleitzahl, Wohnort Telefon, geschäftlich 
  

Geburtsdatum Ausgeübte Tätigkeit
  

 

Einzugsermächtigung Bankleitzahl Kontonummer Geldinstitut, Filiale 
 

Wenn Kontoinhaber und Antragsteller nicht identisch sind, verwenden Sie bitte eine gesonderte Einzugsermächtigung.  
Sie willigen widerruflich in die Abbuchung der fälligen Beträge von diesem Konto ein.  

Versicherungsdauer Versicherungsbeginn, 12:00 Uhr 
mittags, am 

Versicherungsablauf, 12:00 Uhr 
mittags, am 

 

Bei Verträgen von mindestens einjähriger Dauer 
verlängert sich Ihre Versicherung um ein Jahr, 
wenn Sie nicht drei Monate vor Ablauf schriftlich 
kündigen.  

Zahlungsweise   jährlich   halbjährlich   vierteljährlich   monatlich  

Versicherungsort  

 

Geschäfts- und Lagerräume in 
Versicherungsort 
(Straße, Hausnummer/Gebäudeteil, 
Postleitzahl, Ort)  

Art des Geschäfts/ Betriebes  
 

Allgemeine Fragen  
zu Vorversicherung 

Bestehen oder bestanden  
schon Elektronik-
Versicherungen? 

  nein              ja 
Für welche Sachen? 

Versicherungsablauf Versicherungsscheinnr. Versicherungsgesellschaft
   

Hat die Versicherungs-
gesellschaft gekündigt? 

 

  nein       ja 

Wurde bei einer anderen Gesellschaft bereits ein gleichartiger Antrag gestellt und abgelehnt?   nein       ja 
 

Zu Vorschäden Zu welchen Sachen? Schadenjahr / Schadenhöhe   nein              ja   
Hatten Sie in den letzten fünf 
Jahren Schadenfälle? 

Welcher Versicherer entschädigte? 
  

Seit welchem Jahr laufen die 
Versicherungsverträge 
schadenfrei?  

Ausschluss 
bestimmter Sachen 

Welche Sachen?   nein              ja 

Versichert durch Vertrag Nr. 

Sollen Sachen, für die 
Versicherungsschutz besteht, 
von der Versicherung 
ausgeschlossen werden 

 

 

Mehrwertsteuer Ist der Antragsteller vorsteuer-
abzugsberechtigt?   nein              ja 

Wenn nein, ist die Mehrwertsteuer in die Versicherungs-
summe einzubeziehen, da ansonsten gegebenenfalls eine 
Unterversicherung vorliegt.  
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 Antrag auf Elektronik-Pauschal-Versicherung  (Seite 2) 
 

Position 1 Elektronik-Pauschal gemäß Rückseite

 
 
 

Beitragssätze 

   Versichert sind nur die Positionen, für die ein Beitrag berechnet 
ist. Die gewählte Versicherungssumme ist als Neuwert 
anzugeben. 
 

bis Versicherungssumme EUR 100.000 4 ‰ Versicherungssumme EUR ‰ Beitrag EUR 
 Mindestbeitrag EUR 50/ SB 150 EUR     

bis Versicherungssumme EUR 250.000 3 ‰    
 Mindestbeitrag EUR 400/ SB 150 EUR     

bis Versicherungssumme EUR 500.000 2,5 ‰    
 Mindestbeitrag EUR 750/ SB 150 EUR     

bis Versicherungssumme EUR 1.000.000 2 ‰    
 Mindestbeitrag EUR 1.250/ SB 150 EUR     

 
Wegfall des Selbstbehaltes von EUR 150 in der Elektronik-Pauschal möglich, gegen 15 % Zuschlag auf die 
netto Jahresprämie. Gilt nicht für: 
- Schäden außerhalb des Versicherungsortes durch Diebstahl, Einbruchdiebstahl, Raub oder Plünderung 
- Datenträgerversicherung Klausel 2010.0 

Zwischensumme 
 

 

Prämienfreie  
Einschlüsse 

siehe Rückseite  

 

Datenträger- 
versicherung 

Hierfür gilt ein Selbstbehalt 
von 5 %, mindestens EUR 150  

Beitragssätze bis Versicherungssumme EUR 100.000 4 ‰ Versicherungssumme EUR ‰ Beitrag EUR 
 Mindestbeitrag EUR 50     

 

  Gesamtbeitragsrechnung:   

 Elektronik-Pauschal EUR  

 Datenträgerversicherung EUR  

 Gesamtjahresbeitrag EUR  

 Ratenzuschlag EUR  

 Beitrag pro Zahlweise EUR  
zzgl. gesetzl. Versicherungs-Steuer  

 Versicherungs-Steuer pro Zahlweise EUR  
zurzeit 16,00 % 

 
 Zahlbeitrag pro Zahlweise EUR  

inkl. gesetzl. Versicherungs-Steuer  
 

 Bevor Sie diesen Antrag unterschreiben, lesen Sie bitte Seite 4. Die wichtigen Hinweise und die Einwilligungsklausel nach dem 
Bundesdatenschutzgesetz werden Vertragsbestandteil. Sie erhalten eine Durchschrift des Antrags nach Unterzeichnung. Ob wir 
den Antrag in der gestellten Form annehmen, teilen wir Ihnen innerhalb von vier Wochen durch Zusendung des 
Versicherungsscheins oder einer Annahmebescheinigung mit. 
  

Unterschriften, 
Ort, Datum 

Ort, Datum Antragsteller Vermittler 
   

 

     10.000,00  4,0      50,00

     50,00

     50,00

     50,00

      0,00

     50,00

      9,50

     59,50

26456 Hitzacker , 01.03.2007

Dieser ONLINE-Antrag ist ohne Unterschriften,
vorbehaltlich einer Prüfung, rechtswirksam.

t. test Heinz-Gerald Nies
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 Erläuterungen 

Prämien und  
Versicherungssummen 

Prämien und Versicherungssummen werden im Versicherungsschein mit dem Stand März 1971 angegeben und zu Beginn eines 
jeden Versicherungsjahres automatisch durch die vom Statistischen Bundesamt veröffentlichten Indizes dem Stand der Löhne und 
Preise angeglichen. 
 
 
 

Position 1 Elektronik-Pauschal-Versicherung bis zu einer Versicherungssumme von EUR 1.000.000 
 

Pauschal  
versichert sind 

- Anlagen und Geräte der Informationstechnik z.B. Datenverarbeitungsanlagen, Personalcomputer, CAD- und CAM-Gerät, auch 
elektrische und elektronische Waagen; 
- Anlagen und Geräte der Kommunikationstechnik, z.B. Beamer, Fernsprechanlagen, Gegen- und Wechselsprechanlagen, Telex-, 
Teletex- und Telefachgeräte, Funkstationen; 
- Anlagen und Geräte der Bürotechnik, z.B. Kopiergeräte, Diktiergeräte, elektrische Rechen- und Schreibmaschinen, Mikrofilmgeräte, 
Adressen-, Frankier- und Kuvertiergeräte;  Anlagen und Geräte der Sicherungs- und Meldetechnik, z.B. Alarm- und Brandmelde-
anlagen, Zutrittskontrollanlagen, Zeiterfassungsanlagen. 

Nicht  
versichert sind 

 

- Anlagen und Geräte der Mess-, Prüf- und Regeltechnik, der Satz- und Reprotechnik (z.B. Foto- und Lichtsatzanlagen, 
Reprokameras), mobile Funkgeräte, Auto- und Mobiltelefone, Prozessrechner, Steuerungen (z.B.: CNC) von Maschinen, Waren und 
Vorführgeräte; sowie nicht Eigengenutzte Geräte 
- Anlagen und Geräte der Medizintechnik 
 

Selbstbehalt 
 

Der Selbstbehalt beträgt je Schadenereingis EUR 150,--. Bei Schäden außerhalb des Versicherungsortes durch Diebstahl, Einbruch-
diebstahl, Raub oder Plünderung beträgt dieser 25%, mindestens den Objekt-Selbstbehalt (EUR 150.--). 
 

Prämienfrei 
mitversichert 

sind auf „Erstes Risiko“ versicherte Kosten. Ihr Versicherer ersetzt notwendige: 
- Aufräumungskosten, 
- Bewegungs- und Schutzkosten, 
- Kosten für die Erd-, Pflaster-, Maurer- und Stemmarbeiten, 
- Kosten für Gerüsterstellung, Bergungskosten oder Bereitstellung eines Provisoriums, 
 
- Außerhalb des Versicherungsortes beweglich eingesetzte Sachen (Laptops, Notebooks) gelten mitversichert innerhalb  
  Europas (geographischer Begriff). 

- Die Entschädigungsleistung hierfür ist je Versicherungsfall auf 20 Prozent der zuletzt dokumentierten  
  Versicherungssumme (ohne Vorsorgeversicherung begrenzt). 

 
 

Position 2 Datenträgerversicherung 
 

Versichert sind die im Versicherungsvertrag bezeichneten Daten (maschinenlesbare Informationen), z.B. Stamm- und Bewegungsdaten aus Dateien/ 
Datenbanken, Daten aus serienmäßig hergestellten Standardprogrammen, Daten aus individuell hergestellten betriebsfertigen 
Programmen. 

Mitversichert sind diejenigen Datenträger (Datenspeicher für maschinenlesbare Informationen), auf denen die versicherten Daten (s. „Versichert sind“) 
gespeichert sind, sofern diese Datenträger vom Benutzer auswechselbar sind, z.B. Magnetwechselplatten, Magnetbänder, Disketten. 

Selbstbehalt Der Selbstbehalt beträgt je Schadenereignis 5 %, mindestens EUR 150,--. 
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 Wichtige Hinweise und Erklärungen 

Ihr Recht auf Widerspruch Sie haben das Recht, dem Zustandekommen jedes beantragten Vertrages bis 14 Tage nach Erhalt des Versicherungsscheins 
schriftlich zu widersprechen. Die rechtzeitige Absendung Ihres Widerspruchs genügt für die Fristwahrung. Eine weitere Belehrung über 
das Widerspruchsrecht erhalten Sie, wenn Ihnen die Versicherungsbedingungen und die gesetzlich vorgesehene Verbraucher-
information (enthalten in Ihrem Antrag, Ihrem Versicherungsschein und den Versicherungsbedingungen) mit dem Versicherungs-
schein, übersandt werden. Das Widerspruchsrecht besteht nicht, wenn und soweit wir auf Ihren Wunsch sofortigen Versicherungs-
schutz gewähren. 
 

Vorvertragliche Anzeigepflicht Wir übernehmen den Versicherungsschutz im Vertrauen darauf, dass Sie alle für die Übernahme des Versicherungsschutzes 
erheblichen Umstände anzeigen und die im Versicherungsantrag gestellten Fragen schriftlich, wahrheitsgemäß und vollständig 
beantwortet haben. Wird über diesen Vertrag eine andere Person, oder deren Interesse versichert, ist neben Ihnen auch diese für die 
wahrheitsgemäße und vollständige Anzeige risikoerheblicher Umstände und die Beantwortung der Fragen verantwortlich.  
Unrichtige Angaben zu den Gefahrumständen oder das arglistige Verschweigen sonstiger Gefahrumstände können uns zum Rücktritt 
oder zur Versagung des Versicherungsschutzes berechtigen. Im Falle arglistiger Täuschung können wir darüber hinaus den 
Versicherungsvertrag anfechten. 
 

Vertragsgrundlagen Ausgefüllte Abschnitte im Antrag bezeichnen die Risiken, die versichert werden sollen. Auf jeden abzuschließenden Versicherungs-
vertrag findet das Recht der Bundesrepublik Deutschland Anwendung. Die gegenseitigen Rechte und Pflichten des Vertrages – auch 
bei einer etwaigen vorläufigen Deckungszusage – regeln sich nach dem Antrag und dem Versicherungsschein. Für die Elektronik-
versicherung gelten die Allgemeinen Bedingungen (ABE) sowie etwaige vereinbarte Sonderbedingungen und Klauseln.  
 
Zusätzliche Vereinbarungen:  
Zusätzliche Vereinbarungen sind für uns nur verbindlich, wenn wir sie schriftlich anerkannt haben. 
Rechtliche Selbständigkeit:  
Sofern Sie mehrere Versicherungen beantragen, handelt es sich um rechtlich selbständige Verträge, auch wenn Sie nur einen 
Versicherungsschein erhalten. 
 

Beiträge, 
Ratenzahlungszuschläge, 

Nebengebühren 
 

Die Beiträge sind Jahresnettobeiträge. Zusätzlich werden Ratenzahlungszuschläge entsprechend der gewünschten Zahlungsweise 
und die Versicherungssteuer erhoben. Weitere Gebühren und Kosten für die Aufnahme des Antrages fallen nicht an. 
 
- jährliche Zahlungsweise (abzgl. 3 % bei Abbuchung) 
 
Ratenzahlungszuschläge: 
- halbjährliche Zahlungsweise 3 % Zuschlag (0 % bei Abbuchung) 
- vierteljährliche Zahlungsweise 5 % Zuschlag (2 % bei Abbuchung) 
- monatliche Zahlungsweise 3 % Zuschlag (nur Abbuchung). 
 

Einwilligungsklausel 
nach dem 

Bundesdatenschutzgesetz 
 

Ich willige ein, dass der Versicherer im erforderlichen Umfang Daten, die sich aus den Antragsunterlagen oder der Vertrags-
durchführung (Beiträge, Versicherungsfälle, Risiko-/ Vertragsänderungen) ergeben, an Rückversicherer zur Beurteilung des Risikos 
und zur Abwicklung der Rückversicherung sowie zur Beurteilung des Risikos und der Ansprüche an andere Versicherer und/oder an 
den Verband der Schadenversicherer e.V. (VDS) zur Weitergabe dieser Daten an andere Versicherer übermittelt. Diese Einwilligung 
gilt auch für entsprechende Prüfungen bei anderweitig beantragten (Versicherungs-) Verträgen und bei künftigen Anträgen. Ich willige 
ferner ein, dass die Unternehmen des Versicherers meine allgemeinen Antrags-, Vertrags- und Leistungsdaten in gemeinsamen 
Datensammlungen führen und an den/ die für mich zuständigen Vermittler weitergeben, soweit dies der ordnungsgemäßen 
Durchführung meiner Versicherungsangelegenheiten dient. 
Ohne Einfluss auf den Vertrag und jederzeit widerrufbar willige ich weiter ein, dass der/ die Vermittler meine allgemeinen Antrags-, 
Vertrags- und Leistungsdaten darüber hinaus für die Beratung und Betreuung auch in sonstigen Finanzdienstleistungen nutzen darf/ 
dürfen. Diese Einwilligung gilt nur, wenn ich bei Antragstellung vom Inhalt des Merkblattes zur Datenverarbeitung Kenntnis nehmen 
konnte, das mir zusammen mit weiteren gesetzlich vorgesehenen Verbraucherinformationen – auf Wunsch auch sofort – überlassen 
wird. 
 

Beanstandungen Sollten Sie Grund zu Beanstandungen bei der Abwicklung Ihres Versicherungsvertrages haben, können Sie sich jederzeit an die 
Geschäftsleitung des Versicherers oder auch an das Bundesaufsichtsamt für das Versicherungswesen, Graurheindorfer Str. 108, 
53117 Bonn, wenden. 
 

 Vermittelt durch:  
Nies Maklerkonzepte24 GmbH  
Sitz: Hitzacker  
Amtsgericht Lüneburg – HRB 200 160   

 


